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Protokoll der  Ausschusssitzung am 03.03.2015 
 
Beginn:   19:00 Uhr 
 
Ende:   22.25 Uhr 
Ort:   Mehrzweckraum der Gesamtschule, Schulstraße 4 
 
Anwesend:  lt. Anwesenheitsliste 
 
Für das Protokoll: Frau Reime 
 
Leiterin der Sitzung:  Frau Sachwitz 
 
 
1. Öffentlicher Teil: 

 
Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
 

1.1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
Abstimmung der Tagesordnung: Einstimmig 
 

1.2 Bestätigung des Protokolls vom 13.01.2015  
 
Abstimmung: 4 ja, 2 Enthaltungen 
 

1.3 Einwohnerfragestunde  
 
Einwohner anwesend. 
 
Herr Heiko Fuchs: Nachfrage Prüfung von Möglichkeiten zur Aufnahme von 
Asylbewerbern/Flüchtlingen. 
Frau Sachwitz antwortet: Die SPD möchte einen Beschluss in die Gemeindevertretersitzung 
einbringen in dem die Verwaltung (Vw.) prüfen soll, welche Möglichkeiten die Gemeinde 
Zeuthen hat, um Asylbewerber in der Gemeinde Zeuthen unterzubringen. 
 
Herr Heiko Fuchs: Ist vorgesehen die Dorfstr. 10 in Miersdorf zu sanieren, um dort 
Asylbewerber/Flüchtlinge unterzubringen? 
Frau Tetzlaff antwortet: In dem Beschluss sind verschiedene Möglichkeiten aufgelistet die von 
der Vw. geprüft werden sollen. 
 
Herr Heiko Fuchs: Werden die gemeindeeigenen Wohnungen für Asylbewerber/Flüchtlinge 
vorbehalten und was passiert mit den Zeuthenern die auf der Warteliste für die 
Gemeindeeigenen Wohnungen stehen? Werden die Bürger mit in die Entscheidung wie die 
Asylbewerber untergebracht werden mit einbezogen? 
Frau Tetzlaff antwortet: Wenn es gemeindeeigene Wohnungen gibt, soll die Vw. prüfen in 
wieweit diese für Asylbewerber zur Verfügung stehen können. Die Einwohner werden mit 
einbezogen. 
 

 
1.4 Stand zur Vorbereitung 12. Langstreckenschwimmen auf dem Zeuthener See  

(dazu: Herr Wiegand)  
 

Abstimmung Herrn Wiegand als Sachverständigen zu hören:  
 
einstimmig 
 
Herr Sündermann (Vw.) informiert über den bisherigen Verlauf der Planung: 
Der Kreissportbund übernimmt die Organisation und die Durchführung der Veranstaltung. 
Vorbereitet wurden die Ausschreibung und der Organisationsplan. Die Ausschreibung wird 
demnächst veröffentlicht. Es werden ca. 80 Teilnehmer erwartet. Der Landkreis Dahme-
Spreewald wird eventuell die Veranstaltung aus seiner Sportförderung unterstützen.  
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Der Vertragsentwurf für die Veranstaltung ist fertig und das Geld für die Veranstaltung  ist im 
Haushalt 2015 eingestellt. Die landseitigen Aktivitäten werden sich auf die Eichwalder 
Badewiese konzentrieren.  
 
Herr Wiegand: Die Bürgermeister/in von Eichwalde und Zeuthen wurden über die Planung der 
Veranstaltung informiert. Die Bürgermeisterin Frau Burgschweiger kann am 11.07.2015 
(Termin der Veranstaltung) keine Mitarbeiter der Vw. zur Verfügung stellen. Es wird daher 
einen Aufruf geben, sich ehrenamtlich an der Veranstaltung zu beteiligen. Vertragsentwurf 
zwischen der Gemeinde und dem Kreissportbund ist fertig sowie der Finanzplan. Beide 
müssen werden derzeit geprüft. Die inhaltliche Vorbereitung liegt in der Hand des 
Kreissportbundes. Zur  Ausschreibung der Veranstaltung soll noch eine Einladung an die 
Mitarbeiter der Verwaltungen in Zeuthen und Eichwalde zu einem Wettkampfschwimmen über 
4x25m dazukommen. Herr Wiegand wird auch ggf. noch in Wildau und Schulzendorf anfragen. 
Ein entsprechendes Schreiben an die Bürgermeister wird über den Kreissportbund folgen. 
 
Frau Sachwitz:  
bittet Frau Mende, Vw GBÖ: Der Aufruf für freiwillige Teilnahme sowohl für die ehrenamtliche 
Mitwirkung als auch zu dem Wettkampfschwimmen soll im „Am Zeuthener See“/Amtsblatt 
veröffentlicht werden. 

 
 

1.5 Satzung zur Ehrung von ehrenamtlich Tätigen (GBÖ) 
 

Entwurf der Satzung liegt vor. Frau Mende (GBÖ) fragt nach, ob es weitere Vorschläge hierzu 
gibt. Es werden nochmals durch den GBÖ Kriterien für eine Verleihung der Auszeichnung 
zusammengestellt, die eine Abstufung enthalten; Beratung hierzu in der nächsten Sitzung des 
SBKA, vorher in den Sitzungen der Fraktionen der GVT. Dann wird die Satzung an die GVT 
übergeben (dazu: Beschlussvorlage durch BM/GBÖ).  

 
1.6 Förderanträge 

 
Herr Karczewski bittet um Aufhebung des Sperrvermerks im Haushaltsplan 2015 für die Mittel 
zur Ausführung von Pflasterarbeiten auf dem Sportplatz Wüstemarker Weg 2.  
 
Kurze Erläuterung durch Herrn Karczewski: Erklärung anhand von Fotos, wofür das im 
Haushalt eingestellte Geld genommen werden soll-Pflasterung des Weges des Sportplatzes in 
Miersdorf  vom Kiosk zum Vereinshaus. Die Pflasterarbeiten erfolgen in Eigenleistung durch 
die Mitglieder des Vereins. Mitglied im Verein ist auch ein Garten und Landschaftsbauer mit 
entsprechenden Fachkenntnissen für die geplante Maßnahme. Die Pflasterung soll ca. 8.000 
Euro kosten. Des Weiteren soll ein großer Vertikutierer angeschafft werden, Kosten dafür ca. 
3.000 Euro. 
 
Herr Fuchs: fragt nach warum im Haushalt 2015 ein entsprechender Sperrvermerk 
vorgenommen wurde.  
 
Frau Selch: es sollte geprüft werden, ob eine Eigenleistung als  preiswertere Variante für die 
Pflasterarbeiten in Frage kommt. Der Verein hat eine Markterkundung vorgenommen und die 
Entscheidung getroffen, dass die Ausführung der Arbeiten in Eigenleistung am 
wirtschaftlichsten ist. 
 
Herr Fuchs: Warum liegen hierzu keine Unterlagen zu Preisen und Leistungen vor. 
Antrag Herr Fuchs: Vertagung zur Entscheidung zur Aufhebung des Sperrvermerks in den 
nächsten SBKA als eigenen Tagesordnungspunkt. Herr Karczewski bringt einen Antrag auf 
Aufhebung des Sperrvermerks mit den Unterlagen zu Preisen und Leistungen ein.  
 
1. Abstimmung:  2 ja  
   2 nein 
   1 Enthaltung 
 
Es folgt durch Herrn Fuchs veranlasst, eine kurze Diskussion über die 1.Abstimmung, in der 
Frage:  ob Herr Karczewski als Vorsitzender des Vereins befangen ist und deshalb nicht 
mitabstimmen darf.  
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2. Abstimmung: 2 ja  

1 nein 
2 Enthaltungen 

 
Damit wird der Antrag auf Aufhebung des Sperrvermerks im nächsten SBKA behandelt. 
 
Förderantrag Männerchor: Unterstützung der Vereinsarbeit - 500,00 Euro 
 
Abstimmung: einstimmig 
 
Förderantrag Sportclub Eintracht Miersdorf: traditionelles Pfingsttunier und 
Sommerfußballcamp - 500,00 Euro 
 
Abstimmung:  5 ja 
   1 Enthaltung 
 
Kulturförderantrag Theodor Fontane Kreis: Erneuerung der Dauerausstellung „Fontane und 
Hankels Ablage“ – 800,00 Euro 
 
Abstimmung:  5 ja 
   1 Enthaltung 
 
Schlossakademie „Otto - Maria Herrmann“/Europäisches Theaterstudio e.V. 
Berlin/Brandenburg: Förderung eines Bühnenbodenbelages sowie technische Ausstattung für 
die Aufführung „Jedermann“ sowie weitere – 500,00 Euro 
 
Abstimmung:   5 ja 
   1 Enthaltung 
 
 

1.7 Information durch die Verwaltung 
 
 1.7.1 Asylbewerberproblematik 
  

In der Gemeinde Zeuthen gibt es zurzeit keine kommunalen Wohnungen die nicht genutzt 
werden. Diese Prüfung wurde für 4 - 5 Raumwohnungen durchgeführt. Weitergehende 
Prüfungen wurden nicht veranlasst. Die Zuständigkeit für kommunale Wohnungen liegt beim 
Amt für Ordnungs- und Wohnungsverwaltung. 

  
Fr. Tetzlaff trägt den Entwurf des Antrages der SPD zur Beauftragung der Verwaltung mit der 
Prüfung zur Aufnahme von Asylbewerber vor (vgl. Anlage 1 zum Protokoll) 

 
Über den Antrag soll in der nächsten GVT beraten werden. Die Fraktion der SPD möchte 
hierbei die Bevölkerung miteinbinden. Asylbewerber sollen sozialverträglich integriert werden 
und Kinder einen Kitaplatz erhalten und auch die Schule besuchen. Von der Begründung im 
Antrag werden die letzten 7 Zeilen gelöscht. 
 
Herr Reif Grüne/FDP trägt seine Prüfanfragen vor. Fr. Selch:  befindet die Prüfanfragen an die 
Vw. als wichtig. Befürwortet eine Bürgerversammlung zu dem Thema „Aufnahme von 
Asylbewerber“. 
 
Herr Reif teilt zu diesem Thema einen Termin der Kirche mit:  

Ort: Martin Luther Kirche in Zeuthen 
Datum: 05.03.2015 

Zeit: 19.30 
Thema: Willkommenskultur 

 
Herr Fuchs: zitiert aus dem Landesaufnahmegesetz Brandenburg 
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Die Prüfung ist eine Pflichtaufgabe des Landkreises gemäß §1 Gesetz über die Aufnahme von 
Spätaussiedlern und ausländischen Flüchtlingen im Land Brandenburg 
(Landesaufnahmegesetz - LAufnG). Herr Fuchs: befürwortet eine Einwohnerbeteiligung 

 
 Frau Tetzlaff: Punkt 2. ist ok, bei Punkt 1 Frage, was ist mit Gesamtkonzept gemeint?  
 
 Herr Fuchs: Vw. ist verpflichtet, Unterbringungsmöglichkeiten zu prüfen, daher muss über 

diesen Antrag nicht erst beschlossen werden. Es muss gleich ein Gesamtkonzept erstellt 
werden. 
 
Vw.: Schreiben vom Landkreis Dahme Spreewald Posteingang am 13 Feb. 2015 mit der Bitte 
um Prüfung der Verfügbarkeit von Liegenschaften bzw. Immobilien. Der Prüfung wurde 
nachgegangen. Gemeindeeigener Wohnraum steht derzeit nicht zur Verfügung. 
 
Fr. Tetzlaff: Titel des Antrages der SPD Fraktion wird geändert. 
„Antrag zum Prüfauftrag zur Aufnahme von Asylbewerbern“ 
 
Beschlussvorschlag:  d. )Einbindung der Integrationsmaßnahmen 
 
Punkt 2. Aus dem Beschlussantrag von Grüne/ FDP wird wie folgt mit aufgenommen. 
 
„Ein Zwischenstand der Prüfung ist auf einer Einwohnerversammlung bis zum 30.04.2015 
vorzustellen. Im Vorfeld ist ein Portal auf der Homepage der Gemeinde Zeuthen für 
Anregungen einzurichten. Hinweise der Bürger sind im Konzept so weit wie möglich und 
sinnvoll zu berücksichtigen“ 

 
Abstimmung geänderter Beschlussvorschlag wird in die GVT gereicht: ja einstimmig 
 
1.7.2 Sportfest (Umsetzung des BV 05-02/2015) 

  
Herr Sündermann Vw. informiert über den aktuellen Sachstand: Vereine wurden 
angeschrieben. Es fand ein Gespräch statt mit dem Kreissportbund, dieser würde mit Hilfe der 
Vereine ein Sportfest am 06.05.2015 organisieren an dem auch das Sportabzeichen abgelegt 
werden kann. Frist für die Rückmeldung der Vereine ist der 18.03.2015. 
 
Herr Reif: Favorisiert den 01.05.2015, da dies ein Feiertag ist.  
 
Nachfrage an die Vw. zum Schreiben an die Vereine, warum nicht der 1. Mai 2015 in dem 
Schreiben mit genannt wurde. 
 
Vw.: Es wurde zur Auswahl der 1. Mai und der 6. Mai gestellt. 
 
Abstimmung Rückmeldung der Vereine wird abgewartet: einstimmig 

 
1.7.3 Wohnen im Alter (Terminverschiebung) 
 
Thema wird in den Juni 2015 verschoben, Festlegung im Arbeitsplan ist erfolgt. 
i.O. 
 
1.7.4. Bewegungsraum Kita Miersdorf 
 
Die Vw. Frau Wilke informiert: mit Beschluss vom 21.05.2014 wurde die Vw. Beauftragt, 
Bewegungsraum für die Kita Miersdorf zu schaffen. 
Planungskosten wurden im Haushaltsplan 2015 eingestellt. Eine Prüfung unterschiedlicher 
Varianten fand bereits statt. Durch Umorganisation der Raumbelegung in den Gebäuden 
Dorfstr. 4 und 23 der Kita Miersdorf ergibt sich keine Möglichkeit zur Schaffung eines 
Bewegungsraumes ohne die Aufnahmekapazität zu senken. Gleichzeitig wird die Prognose 
zur Entwicklung der notwendigen Betreuungsplätze regelmäßig überprüft. Im Kita-Jahr 
2015/16 fehlen 40 Plätze und 2017/18 ca. 100 Plätze im Krippenbereich. Dieser Mehrbedarf 
kann nicht mehr allein durch interne Altersmischung kompensiert werden. Die 
Aufrechterhaltung der in der Konzeption verankerten Qualitätsanforderungen ist langfristig in 
beiden Einrichtungen unter den gegebenen Umständen nicht mehr gegeben. 
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Anhand der vorliegenden Betreuungsverträge und der Anmeldungen wurde festgestellt, dass 
eine 100% Kapazitätsauslastung aller Häuser zum Sommer 2015 gegeben ist. Die Variante 
zur Schaffung eines Bewegungsraumes sollte erweitert werden, und zwar um die Schaffung 
von zusätzlichen notwendigen Betreuungsplätzen (min. 80). Nur durch die Schaffung neuer 
Betreuungsplätze an einem neuen Standort, ist es möglich, die Kapazität in den Häusern 
Dorfstraße 4 und 23 abzusenken, um vorhandene Gruppenräume wieder zu einem 
Bewegungsraum zurückzubauen. Gewünscht von Elterninitiative ist allerdings der Neubau 
eines Bewegungsraumes ohne Senkung der Kapazitäten in Miersdorf. 
 
Verfahrensvorschlag der Vw.:  
Nutzung und ggf. notwendige Aufstockung der genannten Planungsgelder für den 
Bewegungsraum zur sofortigen Ingangsetzung einer Vorplanung für eine neue Kita. Der Bund 
stellt Mittel in Höhe von 15,597 Mio. Euro für den Kitaausbau im Land Brandenburg, im 
Bereich U3, für die Jahre 2015-2018 zur Verfügung.  
Um einen Teil dieser Fördermittel zu erhalten, ist es für die Beantragung der Mittel notwendig, 
eine Fachplanung für die Planungsphasen I und II zur Kostenschätzung nach Din 276 
unmittelbar zu beauftragen.  
Diese Kostenschätzung und die Prognose der Kinderbetreuungszahlen in der Gemeinde 
Zeuthen sollen Grundlagen zur Vorbereitung eines Grundsatzbeschlusses der GVT zum 
Neubau einer Kita sein. Damit ergibt sich eine Möglichkeit, in der Kita Kinderkiste in Miersdorf 
die Kapazität zu reduzieren und einen Bewegungsraum neu zu gestalten. 
 
Herr Fuchs: Auftrag an die Verwaltung, eine Prognose der Entwicklung der Kinderzahlen für 
die nächsten Jahre zu erstellen. Mögliche Fördermöglichkeiten sind zu prüfen.  
 
Herr Reif: die Vw. sollte mehr Tagespflegemütter mobilisieren. Zu prüfen ist weiterhin, ob die 
evangelische Kita Senfkorn noch weitere 20-30 Betreuungsplätze schaffen könnte. Auch ein 
freier Träger könnte Betreuungsplätze schaffen.  
 
Fr. Kaden: Bewegungshaus sollte in Miersdorf gebaut werden und nicht an einem anderen 
Standort. 
 
Abstimmung Thema im nächsten SBKA fortzusetzen:   5 ja 
         1 Enthaltung 
 

1.8  Stand zur Vorbereitung des 20 jährigen Schuljubiläums der Grundschule am Wald 
 
Frau Neumann berichtet über die Planung zum 20 jährigen Schuljubiläum (vgl.  Anlage 2). 
 
Am 25.04.2015, an dem auch das große Jahrmarktstreiben und die Projekte der Kinder 
vorgestellt werden, findet auch der Tag der offenen Tür der Grundschule am Wald statt. 
 
Frau Sachwitz bedankt sich für die Einladung und die Planung bei Frau Dähn und Frau 
Neumann. 
 

1.9  Information zum Fachlehrerbestand und zur Benotung (1. Schulhalbjahr 2014/2015 
Gesamtschule) 
  
Frau Wilms informiert: 
Maßnahmen zur Vertretung von ausgefallenen Unterrichtsstunden wurden getroffen. Es 
wurden Kurse zusammengelegt, um Unterrichtsausfall zu vermeiden. Leider konnten einige 
Stunden nicht fachgerecht vertreten werden, da keine für die entsprechenden Fächer 
notwendigen Fachlehrer zur Verfügung standen. Bei einem Volumen von 950 
Unterrichtsstunden pro Woche liegt die Ausfallquote bei unter 1%. Es wurde ein 
Vertretungskonzept ausgearbeitet und umgesetzt. Das Ministerium für Bildung, Jugend und 
Sport (MBJS) hat ein Vertretungsbudget von 10 Mio. Euro im Land Brandenburg bereitgestellt. 
Trotzdem ist es schwierig, Fachlehrer als Vertretungslehrer zu bekommen. Die 
Zusammenarbeit der Schule mit der zuständigen Regionalstelle Cottbus des Landesamtes für 
Schule und Lehrerbildung und dem MBJS ist sehr eng. Im 2. Halbjahr wird der Unterricht 
abgedeckt. 
 



Gemeinde Zeuthen                  07.04.2015 
Ausschuss für Soziales, Bildung, Kultur und Familie (SBKA) 

 

Seite 6 von 6 

Frau Selch: dankt Frau Wilms und Herrn Schünke für die Arbeit und merkt an, es sollte vor 
allem in den Prüfungsjahrgängen ein Ausfall von Unterrichtsstunden vermieden werden. 
 
Fr. Wilms: In dem Vertretungskonzept wurde besonderes Augenmerk auf die 
Prüfungsjahrgänge gelegt. Wie schon vorab gesagt ist es sehr schwierig fachspezifische 
Lehrkräfte für eine kurze Zeit als Vertretung zu finden. 
 
Frau Sachwitz: dankt Fr. Wilms und Herrn Schünke und bietet, sofern benötigt, Unterstützung 
durch den SBKA an.  
 

1.10  Arbeit des Seniorenbeirates e.V. 
 
Herr Leitmeyer informiert: in der Jahreshauptversammlung des Seniorenbeirates Zeuthen e.V. 
am 29.01.2015 wurde die Auflösung des Seniorenbeirates zum 30.06.2015 angekündigt. 
Grund dafür ist, dass sich niemand findet, der die Arbeit in Nachfolge für den ausscheidenden 
Vorstand des Seniorenbeirates übernimmt. Die gemeinnützige Arbeit des Seniorenbeirates hat 
einiges an Spenden eingebracht. Diese Gelder fallen dann weg (z.B. Dussmann, 
Boschstiftung). Herr Leitmeyer  bittet den SBKA nochmals bei den anderen Vereinen oder 
auch bei der Feuerwehr nachzufragen, ob nicht Interesse besteht, den Vorstand des 
Seniorenbeirates zu übernehmen, die Zeit drängt. 
Frau Holz: Es wurden verschiedenste Interessensgruppen gebildet, die weiterhin bestehen 
sollen, da hier das Interesse der Senioren an diesen Gruppen und deren Aktivitäten sehr groß 
ist. Es sind ca. 100 Senioren/innen in diesen Gruppen aktiv. Es wäre sehr schade wenn diese 
Interessensgruppen sich auflösen müssten. 
 
Frau Sachwitz schlägt einen gemeinsamen Termin der Fraktionsvorsitzenden, der Vereine in 
Zeuthen und dem Seniorenbeirat Zeuthen e.V. vor. Hierzu wird es eine Einladung zu einem 
Gespräch zum Erhalt des Seniorenbeirats geben. 
 
Herr Fuchs: möchte einen Beschluss in die GVT einbringen, um den Seniorenbeirat zu 
erhalten. 
 

1.11  Sonstiges 
 
Keine sonstigen Anliegen 
 
 

Zeuthen, den  07.04.2015 
 
 
Gez. Sachwitz 
Vorsitzende 
 
 
 
F.d.R.d.P. 
Gez. Reime 
Sachbearbeiterin 
 
 
 
 
Anlagen: 
1. Antrag der SPD / Asylbewerber 
2. Information zum 20. Schulgeburtstag 

 
 
 
 
 
 














